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Auf Stimmrechtsbeschwerde nicht eingetreten
Der Regierungsrat des Kantons Luzern ist mit Entscheid 
vom 21. April 2026 auf eine Stimmrechtsbeschwerde im 
Zusammenhang mit der Gemeindeversammlung vom 9. 
Dezember 2025 nicht eingetreten. Zusammenfassend hält 
der Regierungsrat fest, dass weder ein Verfahrensmangel 
noch eine andere Unregelmässigkeit erkennbar sei. Den 
Stimmberechtigten seien eine freie Willensbildung und die 
unverfälschte Stimmabgabe möglich gewesen. Eine Beein-
trächtigung der politischen Rechte der Bürgerinnen und 
Bürger sei nicht ersichtlich. Unter diesen Umständen sei 
kein aufsichtsrechtliches Einschreiten des Regierungsrates 
angezeigt.

Zweite öffentliche Auflage Gesamtrevision 
der revidierten Ortsplanung 
Aufgrund wesentlicher Änderungen an der ersten Vorlage 
hat der Gemeinderat eine zweite öffentliche Auflage der 
revidierten Ortsplanung beschlossen. Vom 1. bis 30. Juni 
2026 liegen die Änderungen gegenüber der ersten Vorlage 
öffentlich auf.

Bestandteile der zweiten öffentlichen Auflage 
Die Auflage erfolgt gemäss § 61 des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes (PBG) sowie § 6 der kantonalen Planungs- 
und Bauverordnung (PBV). Öffentlich aufgelegt werden
•	Änderungen am grundeigentümerverbindlichen 

Zonenplan
•	Änderungen am Bau und Zonenreglement
•	Änderungen am behördenverbindlichen Bericht 

zum Richtplan Glasi

Einsehbarkeit, Auflagefrist und Einsprachebefugnis 
Die überarbeiteten Unterlagen können ab 27. Mai 2026 
während den ordentlichen Öffnungszeiten bei der Gemein-
deverwaltung Wauwil sowie online unter www.wauwil.ch 
eingesehen werden.

Während der dreissigtägigen Auflagefrist vom 1. bis 
30 Juni 2026 können ausschliesslich zu den materi-
ellen Änderungen Einsprachen und Meinungsäusserun-
gen eingereicht werden. Die Änderungen sind in den Doku-
menten rot markiert.

Einspracheberechtigung
Personen, kantonale Behörden und Organisationen, die 
gemäss § 207 PBG ein schutzwürdiges Interesse an einer 
Anpassung der vorliegenden Ortsplanungsrevision nach-
weisen, können Einsprachen erheben.

Zu den Änderungen im Bericht Richtplan Glasi Wauwil kön-
nen gemäss § 13 PBG Meinungsäusserungen mittels Stel-
lungnahme eingereicht werden. 

EDITORIAL

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Die Schulraumplanung beschäftigt 
die Gemeinde schon seit längerer 
Zeit. Diese Planung ist kein isoliertes 
Bauprojekt, sondern ein zentraler 
Baustein der langfristigen Gemeinde- 
entwicklung. 

Die in den letzten Jahren ständig 
steigenden Schülerzahlen und die 

pädagogischen Anforderungen machen zusätzliche Schul-
räume notwendig. Der Gemeinderat und die Bildungs-
kommission setzen deshalb auf eine Kombination aus 
Übergangslösungen ab 2026/27 und einer mittelfristigen 
Entwicklungsstrategie.

Um kurzfristig handlungsfähig zu bleiben, stellt die Gemein-
de auf dem Pausenplatz Linde 1 Schulraumprovisorien be-
reit. Parallel zur Übergangslösung arbeitet der Gemeinderat 
an der Erweiterung des Schulraums durch Aufstockungen 
des Schulhauses Linde 3 und des Kindergartens Linde 4. 
Diese Massnahmen erlauben es, den Schulraumbedarf bis 
2035 sicherzustellen. 

Das längerfristige Ziel ist ein zukunftsfähiger Bildungs-
standort, der pädagogische Qualität, räumliche Flexibilität 
und Dorfleben verbindet. Dazu gehören die Sanierung der 
weiteren Bauten (Linde 1 und 2) wie auch eine mögliche 
Erweiterung (z.B. Räumlichkeiten für Sport, Kultur und 
Freizeit) auf dem Areal Weihermatt. Diese langfristige 
Schulraumentwicklung erfolgt nicht isoliert, sondern die 
Bevölkerung soll aktiv in den Prozess einbezogen werden. 
Die Anliegen der Schule werden abgestimmt mit Themen 
wie Bevölkerungsentwicklung, Infrastruktur, Vereinsleben, 
Kultur und Freizeit. Dabei spielt auch das Gemeindesport-
anlagenkonzept (GESAK), das zurzeit gemeinsam mit der 
Gemeinde Egolzwil entwickelt wird, ein wichtiger Baustein 
zur Gesamtentwicklung der Gemeinde.

Der Gemeinderat verfolgt strategisch eine nachhaltige und 
wirtschaftliche Lösung, die ökologische Verantwortung, 
langfristige Kosten und flexible Nutzungsmöglichkeiten 
vereint. Dies wird er in den künftigen Vorlagen konkret dar-
legen.

Rolf Butz
Gemeindepräsident
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Einsprachen und Stellungnahmen sind bis spätestens  
30. Juni 2026 (Datum des Poststempels) im Doppel an fol-
gende Adresse einzureichen:
Gemeinderat Wauwil, Dorfstrasse 5, 6242 Wauwil. 

Die Einsprache muss einen Antrag und eine Begrün-
dung enthalten.

Richtlinien für Wauwiler Info
Für die Beiträge im Wauwiler Info bestehen wenige formale 
Vorgaben. Im Rahmen des Erarbeitens des Kommunikati-
onskonzeptes wurde festgehalten, den inhaltlichen Rahmen 
für das Wauwiler Info klarer zu definieren. Als Grundsätze 
gelten die kommunikativen Leitsätze der Gemeinde: offen 
und respektvoll, sachlich und transparent, aktiv und aktu-
ell, einfach und verständlich.

Neu liegen Richtlinien sowie eine Checkliste für das Wauwi-
ler Info vor. Die Richtlinien dienen als Leitplanken und sind 
bewusst nicht als starre Vorgaben formuliert. Die Checkliste 
unterstützt Vereine, Parteien und andere Organisationen 
beim Verfassen von Beiträgen. Die beiden Dokumente sind 
auf der Webseite abrufbar: www.wauwil.ch/id/165

Der Gemeinderat dankt den zahlreichen Verfasserinnen 
und Verfassern von Beiträgen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag dazu, dass das Wauwiler Info aktuell, vielfältig und 
lebendig bleibt.

Versorgungsplanung Langzeitpflege –
Vernehmlassung
Das Gesundheits- und Sozialdepartement (GSD) des Kan-
tons Luzern führt eine fachliche Vor-Konsultation zur räum-
lich-geografischen Festlegung der zukünftigen Planungs- 
und Versorgungsregionen (PVR) in der Langzeitpflege durch.  
Hintergrund ist das Betreuungs- und Pflegegesetz (BPG), 
das maximal sechs geografisch zusammenhängende Re-
gionen vorsieht. Die heutigen fünf Regionen erfüllen ihre 
Planungs- und Steuerungsaufgaben laut Kanton nicht mehr 
ausreichend, insbesondere im Raum Luzern. Gleichzeitig 
gewinnt die regionale Zusammenarbeit im Gesundheitswe-
sen an Bedeutung.

Zusammen mit dem Verband Luzerner Gemeinden (VLG) 
hat das Gesundheits- und Sozialdepartement deshalb ein 
Projekt zur Weiterentwicklung der PVR gestartet. Die neu-
en Regionen sollen künftig die regionale Gesundheitsver-
sorgung koordinieren, Angebote erfassen und weiterentwi-
ckeln, Synergien nutzen und Stellungnahmen zu kantonalen 
Planungen abgeben. Vorgesehen ist eine dreigeteilte Or-
ganisation mit Behördengremium, Fachgremium und Ge-
schäftsstelle. 

Die Arbeitsgruppe legt 2 Varianten vor: Variante 1 mit sechs 
Regionen (u. a. Luzern 1, Luzern 2, Seetal, Sursee, Willisau) 

und Variante 2 mit drei grossen Regionen Entlebuch/Wil-
lisau (mit Wauwil), Sursee/Seetal, Luzern (inkl. Rain und 
Rothenburg). Unabhängig davon können Gemeinden frei 
wählen, welcher Region sie sich anschliessen möchten.

Der Gemeinderat hat sich im Rahmen des Konsultations-
verfahrens zu den Planungsregionen der Langzeitpflege 
wie folgt geäussert: Der Gemeinderat begrüsst mittel- und 
langfristig eine koordinierte Entwicklungsperspektive über 
den gesamten Kanton und spricht sich dabei gegen einen 
Zwischenschritt über drei Planungsregionen aus. Er befür-
wortet die Variante 1 mit sechs Regionen. Sollte diese Lö-
sung umgesetzt werden, möchte Wauwil der Region Sursee 
zugewiesen werden.

Zentrum Linde: Nutzungseinschränkungen 
ab August 2026
Schulraumprovisorium auf dem Pausenplatz Linde 1
Da zusätzlicher Schulraum bereits in den kommenden Jah-
ren benötigt wird, plant die Gemeinde eine Übergangslö-
sung. Ein Teil der fehlenden Unterrichtsflächen wird durch 
Schulraumprovisorien auf dem Areal Linde abgedeckt. Diese  
sollen rechtzeitig auf das Schuljahr 2026/27 bereitstehen. 
• Der Pausenplatz steht während dieser Zeit nur einge-

schränkt für entsprechende Aktivitäten zur Verfügung.

Doppelturnhalle Zentrum Linde
Aufgrund der steigenden Schülerzahlen wird es zunehmend 
anspruchsvoller, die gesetzlich vorgeschriebenen Sportlek-
tionen in der Doppelturnhalle durchzuführen.
• Die ausserschulische Nutzung der Hallen ist auf ein Mini-

mum zu reduzieren und wird von der Gemeinde Wauwil 
nur in Ausnahmefällen bewilligt.

Panoramasaal und Bibliothek
Die beiden Räume werden auf das Schuljahr 2026/27 für 
schulische Zwecke umgestaltet und stehen der Öffentlich-
keit nicht mehr zur Verfügung. 

Alternativen
Die Gemeinde Wauwil stellt für entsprechende Nutzungen 
folgende Räumlichkeiten zur Verfügung:
Pavillon Moos
Die Räumlichkeiten stehen am Abend zur Verfügung.
«Träff 6242»
Das ehemalige Postlokal wird durch die Arbeitsgruppe 
«Träff 6242» als multifunktionaler Raum weiterentwickelt. 
Im vorderen Bereich entsteht Raum für öffentliche Nutzun-
gen; zusätzlich wird ein Vereinsraum für Sitzungen einge-
richtet.
• Die Reservationsmöglichkeiten werden derzeit über-
	 arbeitet.
• Anfragen sind vorgängig per Mail an 
	 gemeindeverwaltung@wauwil.ch zu richten.
• Die Schlüssel zu den Räumlichkeiten können bei der 
	 Gemeindeverwaltung abgeholt werden.
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Bleiben Sie auf dem Laufenden
Die Gemeinde Wauwil informiert auf www.wauwil.ch  
laufend über die weiteren Schritte.
Damit Sie zeitnah über Anpassungen informiert sind, emp-
fehlen wir Ihnen den Newsletter der Gemeinde Wauwil zu 
abonnieren. Die Registrierung erfolgt unter folgendem Link: 
www.wauwil.ch/id/48

Reminder Gemeindeversammlung
Am Dienstag, 9. Juni 2026, findet im Zentrum Linde die 
Gemeindeversammlung statt. Die Versammlung startet 
neu bereits um 19.30 Uhr.  

Die Stimmberechtigten haben eine Kurzbotschaft erhalten. 
Die ausführliche Botschaft des Gemeinderates bildet nach 
wie vor eine wichtige Grundlage in der Meinungsbildung. 
Sie steht auf der Website der Gemeinde zur Verfügung 
(www.wauwil.ch). Weiter besteht die Möglichkeit, die De-
tailbotschaft in Papierform bei der Gemeindeverwaltung zu 
bestellen (telefonisch unter 041 984 11 11 oder via E-Mail 
an gemeinde@wauwil.ch). Beide Dokumente ergänzen die 
Akten, die im Vorfeld der Gemeindeversammlung weiterhin 
auf der Gemeindeverwaltung aufliegen. 

Der Gemeinderat freut sich über Ihre Teilnahme und lädt Sie 
im Anschluss herzlich zu einem Apéro ein.

Anordnung Volksabstimmung
Am Sonntag, 14. Juni 2026, kann die Stimmbevölkerung 
über folgende Vorlagen abstimmen: 

Eidgenössische Volksabstimmungen:
-	 Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz!
	 (Nachhaltigkeitsinitiative)»
-	 Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes 

über den zivilen Ersatzdienst (Zivildienstgesetz, ZDG)

Kantonale Volksabstimmungen:
-	 Kauf der Liegenschaft an der Würzenbachstr. 8 durch den 

Kanton für den neuen Standort des Kantonsgerichts

Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 5,  
hat am Sonntag, 14. Juni 2026, von 10.00 bis 10.30 Uhr 
geöffnet. Die vorgängige briefliche Stimmabgabe ist per 
Post, Schalter oder Briefkasten der Gemeindekanzlei mög-
lich. Die letzte Leerung des Briefkastens bei der Gemein-
dekanzlei erfolgt am Abstimmungssonntag um 10.30 Uhr. 

«VoteInfo» – App für Abstimmungsresultate
Mit der kostenlosen App «VoteInfo» haben 
Sie alle wichtigen Infos zu Abstimmungen 
und Wahlen von Bund, Kantonen und Ge-
meinden direkt auf dem Handy. Informie-
ren Sie sich bequem vorab mit Erläuterun-
gen und Erklärvideos, verfolgen Sie am Abstimmungs- oder 
Wahlsonntag ab 12.00 Uhr die laufenden Zwischenergeb-

nisse und lassen Sie sich per Push-Meldung sofort zu den 
amtlichen Schlussresultaten benachrich-
tigen. Laden Sie die App einfach im App 
Store oder Play Store herunter und legen 
Sie unter «Favoriten» den Kanton Luzern 
sowie die Gemeinde Wauwil fest.

Leerwohnungszählung per 1. Juni 2026
Alle Gemeinden der Schweiz erheben jährlich mit Stichtag 
1. Juni die im Gemeindegebiet liegenden leerstehenden 
Wohnungen. Die Ergebnisse dieser Erhebung dienen den 
Entscheidungsträgern in Politik und Wirtschaft als wichtige 
Information über den Bestand an Leerwohnungen auf dem 
Immobilienmarkt. Die Zählung leerstehender Wohnungen 
stützt sich auf das Bundesstatistikgesetz und die Verord-
nung über die Durchführung von statistischen Erhebungen 
des Bundes. Die Mitarbeit ist für die Eigentümer/innen und 
Liegenschaftsverwalter/innen obligatorisch.

Um die leerstehenden Wohnungen möglichst lückenlos er-
fassen zu können, ersuchen wir Sie als Eigentümer/in bzw. 
Liegenschaftsverwalter/in einer leerstehenden Wohnung 
uns folgende Angaben zu machen:
•	Zimmerzahl
•	Wohnung oder Einfamilienhaus
•	Zum Verkauf oder zur Vermietung
•	Ist es eine Neuwohnung, d.h. fertig erstellt seit dem 
	 1. Juni 2024?
Bitte teilen Sie die vorstehenden Angaben bis spätestens  
7. Juni 2026 an die Gemeindeverwaltung Wauwil 
(gemeinde@wauwil.ch / Telefon 041 984 11 11) mit.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung.

Akontorechnung 2025
Sie erhalten im Verlaufe des Monats Juni die Akontorech-
nung 2026 (provisorische Steuerrechnung). Basis dazu ist 
in den meisten Fällen die zuletzt bei uns eingegangene 
Steuererklärung. Die Steuern 2026 werden Ende Jahr zur 
Zahlung fällig. Sollte sich ihr Einkommen und/oder Vermö-
gen im Jahr 2026 markant verändern, ist es sinnvoll, die 
Auswirkung auf die geschuldeten Steuern 2026 zu über-
prüfen. Weicht ihre Rechnung wesentlich von den aktuellen 
Verhältnissen ab, so wenden sie sich an das Steueramt und 
teilen die neuen Faktoren mit.

Haben Sie Fragen? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Bei 
Bedarf erhalten Sie auch zusätzliche Einzahlungsscheine für 
Ihre Vorauszahlungen. Wir danken für Ihre Zahlungen.
Steueramt Wauwil, Tel. 041 984 11 14, steuern@wauwil.ch

Hundesteuer wird fällig
Die Gemeinden haben gemäss Bundesgesetz über das 
Halten von Hunden jedes Jahr bis zum 30. Juni ein Ver-
zeichnis der in ihrem Gebiet gehaltenen Hunde zu erstellen. 
Für jeden Hund ist eine Steuer zu entrichten. Die jährlichen 
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Hundesteuern werden im Juni von der Gemeindekanzlei in 
Rechnung gestellt.

Als Grundlage für die Rechnungsstellung gilt das Verzeich-
nis über die bezogene Hundesteuer des vergangenen Jahres 
sowie die nationale AMICUS-Datenbank (www.amicus.ch). 
Wir bitten die Hundehalter, Änderungen gegenüber dem 
Verzeichnis des vergangenen Jahres (neue Hundebesitzer 
oder Abgänge) der Gemeindekanzlei bis zum 7. Juni 2026 
zu melden (Telefon 041 984 11 11, gemeinde@wauwil.ch). 
Gemäss § 7d der kantonalen Verordnung über das Halten 
von Hunden müssen sich neue Hundehalter in der AMI-
CUS-Datenbank registrieren lassen. Die Benutzerdaten und 
das Passwort werden daraufhin per Post zugestellt. Die Ge-
meindekanzlei ist neuen Hundehaltern bei der Registratur 
gerne behilflich. Für die Mitteilung danken wir herzlich.

Gemeindeverwaltung an Fronleichnam 
geschlossen
Aufgrund von Fronleichnam bleibt die Gemeindeverwal-
tung Wauwil am Donnerstag, 4. Juni 2026 geschlossen. 
Am Freitag, 5. Juni 2026 sind die Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung gerne zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da.

Gratulationen
Am 3. Juni 2026 kann Robert Bühler, wohnhaft in Wauwil, 
Sackmatt 13, seinen 75. Geburtstag feiern. Wir wünschen 
alles Gute!

Am 8. Juni 2026 kann Franz Emmenegger, wohnhaft in 
Wauwil, Sternmatt 22, seinen 75. Geburtstag feiern. Wir 
wünschen alles Gute!

Am 10. Juni 2026 kann Emma Kaufmann, wohnhaft im Al-
terszentrum Hofmatt, Weggis, ihren 90. Geburtstag feiern. 
Wir wünschen alles Gute!

Am 17. Juni 2026 kann Alexis Oreiller, wohnhaft in Wauwil, 
Sackmatt 18, seinen 70. Geburtstag feiern. Wir wünschen 
alles Gute!

Neue Fachstelle für Private Beistandspersonen –  
Ihr Engagement zählt
Die KESB Region Willisau-Wiggertal baut ab Herbst eine 
neue Fachstelle für private Beistandspersonen auf. Sie 
unterstützt Menschen, die bereit sind, Verantwortung für 
schutzbedürftige Mitmenschen zu übernehmen – fachlich, 
organisatorisch und mit klaren Strukturen.

Das SOBZ – Unterstützung für die Region
Das Sozialberatungszentrum (SOBZ) ist die zentrale Anlauf-
stelle für soziale Fragen in unserer Region. Es bietet Be-
ratung, Budgethilfe und Koordination von Unterstützungs-
angeboten. Die neue Fachstelle ergänzt dieses Angebot, 
indem sie private Beistandspersonen professionell begleitet.

Was bedeutet es, private Beistandsperson zu sein?
Private Beistandspersonen unterstützen Menschen, die im 
Alltag auf Hilfe angewiesen sind – je nach Mandat z.B. bei:
•	administrativen und finanziellen Aufgaben
•	Kontakten mit Behörden und Versicherungen
•	Organisation von Wohn- und Lebenssituationen
•	Wahrung der Interessen der betroffenen Person

Die Tätigkeit ist sinnstiftend, 
flexibel, bietet persönliche Wei-
terentwicklung und ist entschä-
digt. Fr. 40.–/h, Fr. 0.70/km, 
Spesenvergütung.
 

Die neue Fachstelle – Unterstützung aus einer Hand
Die neue Fachstelle sorgt dafür, dass niemand diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe alleine übernehmen muss. Sie 
bietet:
•	Einführung und Unterstützung beim Einstieg
•	Laufende Beratung und Begleitung während des 
	 Mandats
•	Qualitätssicherung gemäss gesetzlichen Vorgaben
•	Austauschmöglichkeiten und Informationsveranstaltungen
So entsteht ein starkes Netzwerk, das Engagement ermög-
licht und gleichzeitig Sicherheit bietet.

Jetzt informieren und dabei sein
Sind Sie interessiert oder möchten mehr erfahren? Dann 
merken Sie sich den Informationsanlass vor:
Datum/Zeit: 		Donnerstag, 17. September 2026, 17.00 Uhr 	
		 mit anschliessendem Apéro
Ort: 		 Alters- und Pflegezentrum Waldruh, 
		 Gulpstrasse 21, 6130 Willisau
Anmeldung: 		bis 31. Juli 2026 erbeten per Mail an 
		 priBe@kesb-willisau.ch

Engagement, das zählt
Wer sich für andere einsetzt, stärkt die Gemeinschaft. Die 
Tätigkeit als private Beistandsperson ist nicht nur eine wert-
volle Unterstützung für Betroffene,  sie bereichert auch das 
eigene Leben.

Nutzen Sie die Gelegenheit und informieren Sie sich unver-
bindlich. Ihr Engagement macht den Unterschied.

 
www.kesb-willisau-wiggertal.ch
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wil und seinen typischen Merkmalen inspirieren lassen und 
ein Plakat mit Wiedererkennungswert entworfen.

Vorgruppe bestätigt: KISUM – Luzerner 
Nachwuchsrock aus Schötz
Bevor Linda Elys am 6. Juni 2026 die Bühne übernimmt, 
sorgt KISUM aus dem Luzerner Hinterland für einen kraft-
vollen Auftakt. 

Die 2020 gegründete Hard Rock und Metal Band aus 
Schötz hat sich über die Jahre zu einer energiegeladenen 
Formation entwickelt. Heute stehen sieben junge Musiker 
auf der Bühne. Eingespielt, hungrig und mit spürbarem Dri-
ve. KISUM ist eine Coverband, doch ihre Auftritte sind alles 
andere als Routine: roh, ehrlich und voller Energie.

Dass KISUM in Wauwil spielt, zeigt, wie viel Talent in unse-
rer Region steckt und wie wichtig es ist, jungen Bands eine 
Bühne zu geben. Wauwil darf sich freuen auf
•	 Musik, die packt
•	 Leidenschaft, die ansteckt
•	 Eine Band, die zeigt, was im Luzerner Hinterland steckt

Wauwil freut sich auf einen besonderen 
Konzertabend
Reservieren Sie sich den Abend und werden Sie Teil eines 
einzigartigen Erlebnisses. Mit Ihrer Teilnahme zeigen Sie 
nicht nur Interesse an einem aussergewöhnlichen Live Act, 
sondern auch Wertschätzung für das Engagement der Ju-
gendlichen und der Einwohnerinnen und Einwohner, die 
dieses Projekt mit viel Herzblut möglich machen.

Ein lebendiges Wauwil entsteht dort, wo Menschen zusam-
menkommen, sich einbringen und gemeinsam etwas auf 
die Beine stellen. Dieses Konzert ist genauso ein Ort.

https://tickets.wauwil.ch/events/linda-elys-konzert

JUBILÄUM 950 JAHRE WAUWIL

Linda Elys am 6. Juni 2026 
Das Projektteam ist am Start

21 Jugendliche und Erwachsene Personen haben sich bereit 
erklärt, an der Organisation dieses Live Acts mitzuwirken. 
Wegen der grossen Beteiligung hat das Treffen im ehema-
ligen Postlokal «Treff 6242» stattgefunden. Mit den vor-
handenen Festbänken und dem Beamer-TV war dann rasch 
ein improvisierter Arbeitsraum bereitgestellt. Der Aufwand 
für einen professionellen Act ist nicht zu unterschätzen. Mit 
folgenden Aufgabenbereichen haben sich die Arbeitsteams 
vertraut gemacht:
•	Entry & Ticket: Tickettausch in Eintrittsband, Eintritts-

kontrolle, Abendkasse
•	Artist Care & Food: Betreuung und Verpflegung der 

Musiker vor, während und nach dem Event.
•	Stage & Setup: Plakate und Wegeweiser, Unterstützung 

der Crew von Linda beim Auf- und Abbau.
•	Bar & Beverage: Für den Barbetrieb gilt es die strengen 

Vorgaben zum Jugendschutz genau einzuhalten
•	Verkehr & Sicherheit/Sanität: Einweisung der Besucher, 

Unterstützen des Sicherheitsdienstes, Betreiben eines 
Sanitätspostens

•	Licht & Ton: Da haben wir einen erfahrenen Anbieter 
gefunden, der uns mit Material sowie Licht- und Ton-
meister unterstützt.

Das Team bestehend aus Maxi Marut, Joëlle und Miriam 
Stucki, Daniela und Daniel Peters, Hendrix Yaacoub, Ladina 
Wermelinger, Araya, Zoe und Enja Reutimann, Nils Steffen, 
Amy Preston, Laura Vonarburg, Johanna von Holzen,  
Fabienne Dennler, Katrin und Estelle Schönauer, Siana Simic 
und Matthias Keller wird sich im Verlauf vom Monat Mai 
wieder treffen, um die Räumlichkeiten zu besichtigen und 
die Vorbereitungsarbeiten weiter voranzutreiben.

59 O5559555555O555555OO5555
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SEIFENKISTEN-RENNEN

wauwil.ch/950jahre

Infos und Anmeldung:

Sonntag, 13. September 2026

7.00 - 18.00 Uhr

Bergstrasse Wauwil

WAU_Seifenkistenrennen_KarteA5.indd   1WAU_Seifenkistenrennen_KarteA5.indd   1 18.05.26   06:0418.05.26   06:04

Seifenkisten erobern die neue Bergstrasse 
in Wauwil

Schnell oder originell? Seifenkisten können beides sein. Die 
kleinen motorlosen Mini-Fahrzeuge erobern am Sonntag, 
13. September 2026 die neue Bergstrasse in Wauwil. Beim 
Seifenkisten Derby sind Besuchende willkommen. Vor allem 
aber können sich Interessierte jetzt für das Derby zum Mit-
fahren anmelden.

Am 13. September 2026 wird die Bergstrasse in Wauwil 
gesperrt für das erste Seifenkisten Derby (Umleitungen wer-
den signalisiert sein!). Seifenkisten sind eine Mischung aus 
Bastelprojekt, Familiensport und hobbymässig gefahrener 
Rennserie. Wenn die Seifenkisten in Wauwil Halt machen, 
nutzen die Pilotinnen und Piloten der «Rennboliden» das 
Gefälle der Bergstrasse für ihr Hobby. Denn Seifenkisten 
fahren motorenlos bergab. Die Startrampe befindet sich 
beim Schiesstand, das Ziel in der Nähe der Kapelle. Für Zu-
schauende ergibt das einen spannenden Mix aus Sport und 
Spass mit Volksfest-Charakter entlang der Strecke.

Gleichzeitig bietet das Seifenkisten-Derby die Möglichkeit, 
ein spannendes Sommerprojekt zu starten. Für sich – oder 
zusammen mit den Kindern: Eine eigene Seifenkiste bauen! 
Denn in der Fun-Kategorie können alle Interessierten (6-99 
Jahre) mitfahren. Die veranstaltende IG Seifenkisten Derby 

Schweiz bringt Gefährte zur Ausleihe mit. Man kann sich 
aber auch sein eigenes Gefährt basteln. Dabei gibt es für 
faire Bedingungen und für die Sicherheit ein paar Regeln zu 
beachten. Bei Bedarf bietet die IG Seifenkisten Derby sogar 
Hilfe bei Planung und Bau der Gefährte. Der Fantasie aber 
sind beim Bau keine Grenzen gesetzt. Bei der Bewertung 
wird am Schluss auch das originellste Gefährt ausgezeich-
net. Ob schnell, verrückt oder einfach nur einzigartig – alles 
ist erlaubt (nach den Regeln der IG Seifenkisten Derby 
Schweiz).

Neben der Fun-Kategorie steht die «Rennstrecke» auf der 
Bergstrasse an diesem Tag auch für das nationale Seifenkis-
ten Derby offen. Wauwil ist dann eines von über 20 einzel-
nen Rennen in der ganzen Schweiz. Deren Ergebnisse zu-
sammen ergeben eine nationale Meisterschaft, die von der 
IG Seifenkisten Derby Schweiz für Kinder und Jugendliche 
seit 1970 veranstaltet wird.

Alle Infos zum Event und zum Bau der Seifenkisten sind 
jetzt auf der Website der Gemeinde Wauwil vorhanden. 
Dort ist auch der Direktlink zur Anmeldung für den Anlass 
vom 13. September 2026 zu finden. Teilnehmende bezah-
len ein Startgeld, in dem auch die Verpflegung eingeschlos-
sen ist. Anmeldeschluss ist der 16. August 2026.
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Samstag, 
17. Oktober 2026

Zentrum Linde Wauwil

JUBILÄUMS-JASSTURNIER

950.jassverzeichnis.ch
Anmeldung:

13.30 Uhr
Plausch-Generationen-
Jassturnier
13:30 Uhr: 2 Runden à 12 Spiele
Teilnahmegebühr: CHF 5.00 pro Spieler  
( CHF 10.00 pro Team)
Inkl. Imbiss und Getränk sowie je Spieler  
und ein Preis für alle Spielerpaare

18.45 Uhr
Partnerschieber und Quizshow  
mit Rainer Maria Salzgeber

18:45 Uhr: 3 Runden (Passen) à 12 Spiele
Teilnahmegebühr  CHF 25.00 pro Spieler  
( CHF 50.00 pro Team)
Inkl. Nachtessen und Quizshow mit  
Rainer Maria Salzgeber (SRF)

Organisation:

WAU_Jassen_InseratA5.indd   1WAU_Jassen_InseratA5.indd   1 08.05.26   11:3308.05.26   11:33

Garagenflohmarkt am 30. Mai 2026 in Wauwil/Egolzwil

Altes neu entdecken  
am Garagenflohmarkt
Wauwil feiert in diesem Jahr sein 
950-Jahr-Jubiläum. Im Rahmen der
Jubiläumsfeierlichkeiten findet am
30. Mai 2026 ein Garagenflohmarkt
statt. Dieser Flohmarkt bietet die Gele-
geneit, altes neu zu entdecken.

Garagenflohmärkte sind voll im Trend: 
Gegenstände, die man selber nicht mehr 
nutzt, werden vor dem eigenen Haus 
ausgestellt. Besuchende des Flohmark-
tes wandern von Posten zu Posten und 
schauen, ob es etwas dabei hat, das sie 
selber brauchen können. Im Gespräch 
wird der Verkaufspreis festgelegt.

Wenn solche Dinge auf diesem Weg 
neue Besitzende finden, ist das nachhal-
tig: «Wiederverwenden statt wegwerfen».
Am Samstag 30. Mai 2026 findet ein 
solcher Garagenflohmarkt in Wauwil und 
Egolzwil statt. Zwischen 11 und 16 Uhr 
sind die 23 Positionen mit Ballonen am 
Strassenrand bezeichnet. Auf der Web-
site der Gemeinde (wauwil.ch/950jahre) 
gibt es eine praktische Übersichtskarte, 
die es Besuchenden erleichtert, die ver-
schiedenen Posten zu finden.
Die Ausstellenden freuen sich auf viele 
Besuchende und tolle Gespräche!

Alle Stationen in der
praktischen Übersicht: 
wauwil.ch/950jahre

WAU_Publireportage_GARAGENFLOHMARKT.indd   1WAU_Publireportage_GARAGENFLOHMARKT.indd   1 18.05.26   12:2718.05.26   12:27
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Streetsoccer-Turnier organisiert 
von der Jugendarbeit JUNEWA

Am 10. Mai 2026 fand in Wauwil im Rahmen des 950 Jahr 
Jubiläums ein Streetsoccer-Turnier mit 70 Jugendlichen statt. 
Bei schönem Wetter und grossem Publikum wurde der 
Anlass ein voller Erfolg. Insgesamt spielten 12 Teams aus 
Wauwil, Egolzwil, Nebikon und Altishofen in vier Kategori-
en, die faire und spannende Spiele ermöglichten.

Für Verpflegung sorgte die Klasse 1. Sek a mit einem  
Kiosk und selbstgemachten Leckereien. Als Highlight gab 
es von der Gemeinde gesponserte Preise wie Eintritte in 
die Adventure Arena, Kinogutscheine sowie Tickets für das 
Konzert von Linda Elys, die am 6. Juni 2026 nach Wauwil 
kommt.

Organisiert wurde das Turnier von der Jugendarbeit JUNE- 
WA unter der Leitung von M. Furrer, mit Unterstützung von 
K. Steinmann. Fairplay stand im Mittelpunkt und wurde so-
gar speziell ausgezeichnet.

Dieser Tag war geprägt von vielen lachenden Gesichtern, 
spannenden Spielen und einer tollen Stimmung auf und 
neben dem Platz. Zahlreiche Zuschauende unterstützten 
die Teams.

Ein so toller Anlass wäre ohne die tatkräftige Unterstützung 
der engagierten Jugendlichen sowie der zahlreichen fleissi-
gen Helfenden nicht möglich gewesen.
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Die Musikschule im Juni

Kurs: «Singen – Spielen – Tanzen»
Auch im neuen Schuljahr bietet die Musik-
schule «Singen – Spielen – Tanzen» an. Hier können die 
Jüngsten (zwei- bis fünfjährige Kinder) erste Erfahrungen 
mit Musik und Tanz machen. Es wird gesungen, sich be-
wegt, getanzt, gelacht und gestaunt. Gemeinsam mit einer 
erwachsenen Begleitperson (Mamis, Papis, Grosseltern oder 
eine andere Bezugsperson) werden zum Thema «Herbst» 
Verse gelernt, Geschichten gehört, Tanzspiele erlernt und 
viele Kinderlieder gesungen, die auf der Gitarre oder mit 
dem Klavier begleitet werden. Es wird getommelt, geras-
selt und auf Klangstäben gespielt. Durch das Nachahmen 
werden im Kinde die körperlichen, seelischen und geistigen 
Kräfte angesprochen und aktiviert. Die kindliche Stimme, 
die Fantasie, die Auffassungsgabe und Lernfähigkeit wer-
den gefördert. Es sind keine Vorkenntnisse nötig; Freude 
genügt! Es finden dienstags, mittwochs und freitags je 
zwei Kurse statt, der erste jeweils von 09.00 bis 09.45 Uhr, 
der zweite von 10.00 bis 10.45 Uhr.

Die Daten:
•	12 x Dienstag: 1. September – 1. Dezember 2026
•	12 x Mittwoch: 2. September – 2. Dezember 2026
•	12 x Freitag: 4. September – 4. Dezember 2026
	 (kein Kurs während den Herbstferien)

Die Kurse werden mit je fünf bis acht Familien durchge-
führt und finden im Kloster Sursee statt. Kursleiterinnen 
sind Chantal Gyger (Dienstag/Mittwoch) und Noemi Meyer 
(Freitag). Die Kurskosten betragen Fr. 220.– pro Familie. 
Weitere Informationen und den Anmeldelink finden Sie 
unter www.m-r-s.ch. Der Anmeldeschluss ist am 28. Juni 
2026.

Kurs: Musik und Bewegung 60+
Melanie Hodel-Christen führt den beliebten Kurs «Musik 
und Bewegung 60+» für Menschen ab sechzig Jahren auch 
im neuen Schuljahr wiederum durch. Das Ziel des Kurses 

ist, Körper und Geist durch 
Musik, Bewegung und Ge-
selligkeit aktiv zu halten. Im 
Fokus stehen Sturzpräven-
tion, Koordination, Konzen-
tration und ganzheitliches 
Wohlbefinden – und fördert 
damit Balance, Spass und Le-
bensqualität.

Der Kurs wird an zehn Donnerstagen (10.00 – 10.45 Uhr) 
zwischen September und Dezember (nicht während der 
Schulferien) mit acht bis zwölf Teilnehmenden im Kloster 
Sursee durchgeführt. Die Kurskosten betragen 120 Franken. 

Anmelden kann man sich auf www.m-r-s.ch. Hier findet man 
ebenfalls weitere Informationen, sowie die genauen Daten. 
Anmeldeschluss ist der 16. August 2026.

Konzertpodium Christine Hogg / David McVeigh
Unter dem Motto «dancing through time and spa-
ce» lädt das Konzert unserer Flötenlehrerin Christine Hogg 
zusammen mit ihrem Duopartner, dem Gitarristen David 
MacVeigh, zu einer musikalischen Reise durch verschiedene 
Kulturen und Ausdrucksformen ein. Die Werke verbinden 
Tanz, Bewegung und Atmosphäre zu einem facettenreichen 
Erlebnis – von erdverbundenen Tänzen bis hin zu schwe-
benden Klanglandschaften. Neben den bekannten «Rumä-
nischen Volkstänzen» von Béla Bartók und der «Histoire du 
Tango» von Astor Piazzolla sind moderne und sehr interes-
sante Werke zu hören: Während «Hypnosis» von Ian Clarke 
mit neuartigen Klangräumen und ungewöhnlichen Spiel-
techniken eine tranceartige Stimmung erzeugt, ist Toru Ta-
kemitsus «Toward the Sea» inspiriert von Natur, Weite und 

der Bewegung des Wassers. 
Als Abschluss erklingt die 
Suite von David Mc Veigh, 
mit minimalistischen Elemen-
ten und südamerikanischem 
Flair.

Freitag, 29. Mai 2026, 19.30 Uhr
Kapelle St. Erhard
Eintritt frei, Kollekte

Konzerte der Musikschule im Juni
Im Juni finden in verschiedenen Gemeinden unsere Som-
merkonzerte statt: am 2. Juni in Wauwil, am 3. Juni in 
Sursee, am 8. Juni in Büron und am 10 Juni in Schenkon, 
jeweils um 19.00 Uhr. Am 31. Mai um 10.00 Uhr steht die 
Matinée Oberkirch auf dem Programm. An diesen Konzer-
ten in den jeweiligen Gemeindesälen erwartet Sie ein viel-
seitiges Programm unserer Lernenden.

Am 17. Juni findet in Schenkon das OpenAir unserer Rock-
PopJazz-Abteilung statt, dies um 17.00 Uhr vor dem Begeg-
nungszentrum.

Am 27. Juni (18.00 Uhr) führt unsere IG Volksmusik ihr tra-
ditionelles Volksmusikkonzert mit anschliessender Stu-
bete im Kulturhaus Fruchthof beim Bahnhof Sursee durch. 
Das VolksmusikEnsemble ist danach am 30. Juni (19.00 
Uhr) in der Klosterkirche mit Musik aus aller Welt zu hören.

Die Musikschule betreut am Surseer Städtlifäscht wieder-
um ihre eigene Bühne, auf welcher im Verlauf des Nachmit-
tags verschiedene Ensembles und Chöre der Musikschule 
auftreten werden (Samstag, 4. Juli, ab 13 Uhr, Vierherren-
platz Sursee). Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für Speis 
und Trank ist gesorgt.
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Zypressensommer –
von Teresa Simon

Die Hamburger Goldschmiedin Julia 
Matthiesen reist zum ersten Mal 
in das malerische Dorf Lucignano 
in der Toskana und ist auf Anhieb 
überwältigt vom Zauber der Land-
schaft. Ihr kürzlich verstorbener 
Nonno stammt von hier, seine Fa-

milie hat seit jeher Oliven angebaut, doch über seine Ver-
gangenheit hat Gianni immer geschwiegen. Julia begibt 
sich auf die Spuren ihres Grossvaters, unterstützt von dem 
attraktiven Italiener Matteo.

Ihre gemeinsame Suche führt in die 1940er-Jahre, in die 
Zeit der «Resistenza», als italienische Partisanen sich in den 
Bergen versteckten und gegen die Faschisten kämpften; sie 
führt zu zwei Brüdern, den Olivenbauern Vito und Gianni, 
und zu einer tragischen Liebesgeschichte.

Zypressensommer ist ein authentischer, atmosphärischer 
und spannender historischer Roman, der mit viel Herz und 
Feingefühl erzählt wird. Die Holunderschwestern ist ein 
ebenso spannender Roman der Autorin.

Teresa Simon ist das Pseudonym der promovierten Histori-
kerin und Autorin Brigitte Riebe. Neugierig auf ungewöhnli-
che Schicksale, lässt sie sich immer wieder von historischen 
Ereignissen und stimmungsvollen Schauplätzen inspirieren.

Öffnungszeiten im Juni
Mittwoch, 3. Juni von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 10., 17. und 24. Juni von 19 bis 20 Uhr
jeweils im Pfarreiheim, Eingang Süd

60PLUS

E-Bike Tour,  
Donnerstag, 11. Juni 2026
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Pfarreiheim
Unsere Route führt uns über das Schötzermoos, weiter nach 
Alberswil und Willisau. Von dort fahren wir durch das Müli-
tal, passieren First und Bösegg, ehe wir nach Schachen 
gelangen. Die Strecke verläuft weiter über Lochmülli nach 
Hüswil, danach über Zell und den Bodenberg. Anschlies-
send geht es nach Ohmstal, bevor wir über Schötz wieder 
zum Ausgangsort zurückkehren. Kaffeepause gibt es unter-
wegs. Bei zweifelhafter Witterung informieren Sie sich bitte 
im Internet unter 60plus-ew.ch (Rubrik E-Bike-Tour) oder 
wenden Sie sich an Walter Erni unter der Telefonnummer: 
041 980 62 78.

Senioren-Mittagstisch
Dienstag, 9. Juni 2026
Treffpunkt: 11.30 Uhr im Gasthof Moosmatt
Anmeldung direkt im Gasthof Moosmatt oder unter 
Tel. 041 980 50 80 oder per E-Mail an 
gasthof-moosmatt@bluewin.ch.

Tageswanderung mit Grillieren
Donnerstag, 18. Juni 2026
Treffpunkt: 10.00 Uhr beim Pfarreiheim
Im Rahmen der Feierlichkeiten zu «950 Jahre Wauwil» 
möchte ich Sie herzlich zu einer besonderen Wanderung 
einladen. Ziel ist es, unsere Gemeindegrenze gemeinsam 
zu erkunden. Die ganze Grenze abzuwandern wäre wohl 
zu lang und zum Teil weglos. Ich werde auf der verkürzten 
Wanderung, den Verlauf erklären.

Wir starten beim Pfarreiheim und gehen bergwärts Richtung 
 Waldacker und Berghof. Danach führt uns der Weg abwärts 
auf der neuen Bergstrasse zum Gasshof, weiter über den 
Bahnübergang, durch Obermoos und Sandmatt, schliess-
lich durchs Wauwilermoos zurück zum Ausgangspunkt.

Zum gemütlichen Abschluss des Wandertages fahren wir 
gemeinsam mit Autos zur bewährten Lotharhütte, wo wir 
etwa um 12.30 Uhr eintreffen werden. Dort wartet ein vor-
bereitetes Feuer auf uns, auf dem wir unsere mitgebrachten 
Grilladen zubereiten können. Bitte bringen Sie Ihr eigenes 
Geschirr mit. Verschiedene Getränke und Kaffee stehen zur 
Verfügung. Als Nachspeise erwartet uns zur Jubiläumswan-
derung eine Überraschung!

Länge der Wanderung: 6,5 Km 160 Hm
Bei Fragen finden Sie weitere Informationen unter 
www.60plus-ew.ch oder telefonisch bei Konrad Roos 
unter 041 921 18 81 / 079 261 90 82.

59 O5559555555O555555OO5555 Ein Anlass im Rahmen der Feierlichkeiten «950 Jahre Wauwil»          wauwil.ch/950jahre59 O5559555555O555555OO5555 Ein Anlass im Rahmen der Feierlichkeiten «950 Jahre Wauwil»          wauwil.ch/950jahre
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Zäme go loufe mit Grillieren 
Donnerstag, 18. Juni 2026 
Treffpunkt: 12.00 Uhr beim Pfarreiheim 
Wir schliessen uns heute der Wandergruppe an. Mit dem 
Auto fahren wir direkt zur Lotharhütte zum Bräteln. Nähe-
re Infos siehe unter «Tageswanderung mit Grillieren» oder 
bei Fragen gibt Anita Blättler Telefon 041 980 35 41 gerne 
Auskunft.

BLAURING & JUNGWACHT

Lebensmittelsammlung

Ende Juni findet wieder die traditionelle Lebens-
mittelsammlung für das Sommerlager der Jung-
wacht und des Blaurings Egolzwil-Wauwil statt! 

Wann:	 Samstag, 27. Juni 2026, 
	 08.30 – 11.30 Uhr
Wo: 	 Kinder und Leitende ziehen durch unsere
	 Dörfer von Haus zu Haus
	
	 Sammel-Stand beim Pfarreiheim:
	 Gerne dürfen Sie von 08.30 – 11.30 Uhr
	 vorbeikommen und Mitgebrachtes abgeben.

Für unser SoLa sammeln wir folgendes:
•	 (unverderbliche) Lebensmittel
•	 Zustupf für die Lagerkasse
•	 Alte (Fasnachts-)Kleider für unsere Theaterkiste

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit gerne an die Lagerlei-
tung wenden!

Freundliche Grüsse
Blauring & Jungwacht Egolzwil-Wauwil

Die Lagerleitung:

Anastasia Schneider	 076 265 18 71

Simon Lötscher	 076 462 66 74

Sven Koch	 077 468 84 26

Zoe Huber	 076 212 81 85

GRAURING

Gründung Grauring 

Liebe ehemalige Blauringleiterinnen

Wir suchen Euch! Gemeinsam mit euch möchten wir einen 
Ehemaligen-Verein des Blauring Egolzwil-Wauwil gründen. 
Unser Ziel ist es, dass wir eine bunt durchmischte Grup-
pe aller Jahrgänge, seit der Gründung des Blauring im Jahr 
1979, sind. Der Verein soll aus einem jährlichen, gemein-
samen Anlass bestehen, bei welchem in Erinnerung ge-
schwelgt und ein Austausch stattfinden soll.

Haben wir dein Interesse geweckt oder hast du und deine 
ehemaligen Blauringgspändli noch nichts von uns gehört? 
Dann melde dich mit deinen Kontaktdaten bei:
grauring-egolzwil-wauwil@outlook.com

Herzliche Grüsse vom Gründungsvorstand

Janine Furrer, Jana Gassmann, Sophia Kaufmann, 
Svenja Kronenberg, Nicole Lötscher, Jill Hofstetter 
und Lea Studer
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FRAUENVEREIN

Vereinsreise zum Schweizer 
Radio und Fernsehen nach Zürich

Fernsehen hautnah – unter diesem Motto machten sich am 
6. Mai 2026 46 gutgelaunte Frauen aus unseren beiden 
Dörfern auf den Weg nach Zürich. Mit dem Car wurden 
wir im Leutschenbach direkt zum Empfang der SRF-Studios 
chauffiert. Nachdem wir von zwei netten, kompetenten 
Damen des Besuchsdienstes willkommen geheissen wur-
den und uns in einem informativen Video erstmals einen 
Überblick verschaffen konnten, machten wir uns auf den 
Weg zum Herzstück des SRF. Wir durften die verschiedenen 
Studios besichtigen, in denen unter anderem bekannte For-
mate wie 1gegen100, Sportpanorama, Arena und natürlich 
alle News-Sendungen aufgezeichnet werden. Es war für uns 
alle beeindruckend zu sehen, wie viel Arbeit und personel-
ler Aufwand in einer solchen Produktion steckt, wie viele 
moderne, technische Hilfsmittel eingesetzt werden und alle 
Hand in Hand arbeiten, angefangen bei den Kulissenbau-
ern, über alle Produzenten, Regisseurinnen, Kamerafrauen 
bis hin zu den Moderator/-innen, welche wir dann schluss- 
endlich zu Hause am Bildschirm zu sehen bekommen.

Natürlich ist beim SRF in Zürich nicht nur das Fernsehen 
zu Hause, sondern auch die Radiostudios, welche wir als 
nächstes besuchten. Hier durften wir einem Radiomodera-
tor von SRF1 während einer Sendung über die Schultern 
schauen, ihm allerlei Fragen über seine Arbeit am Sende-
pult stellen und zusehen, wie er gekonnt Songtitel, Ver-
kehrsmeldungen und Moderationstexte über die verschie-
denen Bildschirme jonglierte.

Wir hätten alle noch lange durch die Gänge, Studios, Werk-
stätten und diversen Räume des SRF streifen können und 
uns interessante Fakten und Hintergründe liefern lassen 
können, aber unsere Führung neigte sich dem Ende zu und 
wir durften im Personalrestaurant vor Ort ein feines Mittag-
essen geniessen.

Frisch gestärkt bestiegen wir wieder den Car und machten 
uns auf zum letzten Programmpunkt des Tages, in Richtung 
des Stadtzentrums von Zürich. Leider öffnete der Himmel 
just in dem Moment seine Schleusen, in dem wir uns auf 
Sightseeing- und Shoppingtour begeben wollten. Natürlich 
liessen wir uns unsere gute Laune dadurch nicht verderben 
und anstatt einem Spaziergang bei Sonnenschein am See, 

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

suchten sich viele von uns ein trockenes Plätzchen bei ei-
nem gemütlichen Kaffee, Dessert oder Apéro.

Auf der Heimreise konnten wir nochmals unsere vielen 
schönen und spannenden Eindrücke dieses Tages mitein-
ander teilen. Wir alle werden diese Vereinsreise in bester 
Erinnerung behalten und die eine oder andere Fernsehsen-
dung jetzt mit ganz anderen Augen betrachten. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt unseren Frauen des Vorstands für die 
grossartige Organisation dieser Reise.

Höhlenabenteuer in der Emmi Kaltbach-Höhle
Entdecke eine faszinierende Welt der Käseveredelung. Bei 
unserem gemeinsamen Ausflug in die Kaltbach Höhle wer-
den wir von Höhlenmeistern durch das Höhlenlabyrinth ge-
führt und erfahren spannende Geschichten über die einzig-
artigen Sandsteinhöhlen. 

In der Höhle herrscht eine Temperatur von 12° und eine Luft- 
feuchtigkeit von 95%. Es empfiehlt sich daher, angepasste 
Kleidung für die Führung dabei zu haben. Geschlossenes 
Schuhwerk ist obligatorisch. Aus Sicherheitsgründen sind 
leider Gehbehinderte mit Rollator und Rollstuhl nicht zur 
Höhle zugelassen.

Programm:
15.45 Uhr	 Kupferkessel 
	 (Fussmarsch nach Kaltbach, ca. 45 Minuten)
16.34 Uhr	 Bus, Wauwil Zentrum*
17.00 Uhr	 Start Führung
18.00 Uhr	 Käseapero inkl. Softgetränke
19.00 Uhr	 Rückfahrt Bus*

*Das Busticket ist nicht im Preis inbegriffen und muss selbst 
organisiert und bezahlt werden.

Wann: Dienstag, 9. Juni 2026 von 17.00 – 19.00 Uhr
Wo: Emmi Kaltbach-Höhle
Kosten: Mitglieder: Fr. 25.– / Nichtmitglieder: Fr. 30.–
Anmeldung: Bevorzugt über die Website 
frauenverein-egolzwil-wauwil.ch oder per Mail an 
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com 
Anmeldeschluss: Freitag, 29. Mai 2026
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nach Hergiswald
Hoch über Kriens gelegen, bietet 
dieser besondere Ort mit seiner ba- 
rocken Kirche eine einmalige Aus-
sicht auf Stadt, See und Pilatus. 
Umgeben von Wäldern und stiller Natur ist der Hergiswald 
ein Ort der Begegnung, zwischen Himmel und Erde.

Wir fahren mit Privatautos nach Hergiswald. Während einer 
einstündigen Führung erfahren wir mehr über den grossen 
Bilderreichtum an der kunstvoll gestalteten Decke sowie 
über die eindrückliche Loretokapelle, die viele Menschen 
anzieht.

Anschliessend feiern wir gemeinsam mit dem Wallfahrts- 
priester einen feierlichen Gottesdienst und geniessen danach 
ein gemütliches Zobig im Gasthaus Hergiswald.

Wann: Mittwoch, 24. Juni 2026, 12.45 Uhr
Wo: Nach Hergiswald
Kosten: Fr. 10.– pro Person
Treffpunkt: 12.45 Uhr Pfarreiheim Wauwil oder 
alter Schulhausplatz Schötz
Anmeldung: Bei Doris Zemp, 079 486 62 48 
oder doris.zemp@pastoralraum-mw.ch
Anmeldeschluss: Samstag, 18. Juni 2026

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

AKTIVE
FAMILIEN
 
Kontaktfrau Aktive Familien:
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, Telefon 079 706 13 35
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com
frauenverein-egolzwil-wauwil.ch

Spielnachmittag Fuchsentanz
Wir laden euch herzlich zu einem fröhlichen Spielnachmit-
tag im Wald ein. Es sind alle Kinder mit einer erwachsenen 
Begleitperson willkommen. 

Der Anlass ist kostenlos und es ist keine Anmeldung nötig. 
Gemeinsam spielen, lachen, bauen und die Natur entde-
cken. Ein Nachmittag voller Spass, Kreativität und Gemein-
schaft.
Datum:	 Mittwoch, 10. Juni 2026
Zeit:	 14.30 – 16.30 Uhr
Ort: 	 Fuchsentanz, Egolzwil
Preis:	 kostenlos

Familientreff Juni 2026
Wir freuen uns, euch an unserem nächsten Familientreff be-
grüssen zu dürfen. Kinder, Eltern oder Grosseltern treffen 
sich von 09.00 – 11.00 Uhr im Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil 
zum gemeinsamen Plaudern, Spielen, Kennenlernen und 
gemütlichen Beisammensein. Die Aktiven Familien organi-
sieren ein feines Znüni für alle.
Datum: 	 Freitag, 19. Juni 2026
Zeit: 	 ab 09.00 – 11.00 Uhr
Ort: 	 im Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil
Preis: 	 kostenlos, die Aktiven Familien stellen ein Kässeli  
	 auf und freuen sich über einen freiwilligen 
	 Zustupf
Anmeldungen bitte bis am Donnerstagmittag, 18. Juni 
2026 an: Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60 oder 
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

SV SANTENBERG

Obligatorisch-Schiessen

Am Donnerstag, 25. Juni 2026, von 18.30 – 19.30 Uhr fin-
det im Schützenhaus Wauwil das Obligatorisch-Schiessen 
statt.

Bitte nehmen Sie zur Erfüllung der Schiesspflicht Ihr Schiess- 
und Dienstbüchlein oder den Militärischen Leistungsaus-
weis sowie die Einladung der Armee (Blatt mit zwei Klebe-
etiketten) mit.
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CAFÉ INTERNATIONAL

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Mittwoch, 24. Juni 2026
Pfarreiheim 14.00 – 16.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen mit 
anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kommen, 
sich auszutauschen und kennenzulernen? Dann nutzen Sie 
die Gelegenheit und kommen Sie ins Café International. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 079 247 08 78

TV SANTENBERG

Vorturnen Geräteturnen Kids 
für 1. Klässler*innen (SJ 26/27)

Liebe Eltern, liebe Kids

Es freut uns sehr, dass das Angebot des Geräteturnens im 
TV Santenberg auf so grosses Interesse gestossen ist. Lei-
der haben wir für das nächste Schuljahr aufgrund perso-
neller und räumlicher Ressourcen nur wenig freie Plätze für 
neue Turner*innen. Daher wird es im Juni 2026 ein Vortur-
nen für interessierte Kids geben, die im nächsten Schuljahr 
2026/27 die 1. Klasse besuchen. Eine Anmeldung ist zwin-
gend notwendig. Ein Einstieg ins Geräteturnen ist aufgrund 
des aufbauenden Inhaltes nur in der ersten Klasse möglich.

Daten	 Mittwoch, 17. Juni 2026
	 Freitag, 19. Juni 2026
	 (Teilnahme an beiden Terminen wird 
	 erwartet)
Zeit	 18.00 – 20.00 Uhr
Ort	 Turnhalle Linde, Wauwil
Mitnehmen	 Turnkleidung (falls vorhanden Geräteturn-  
	 oder Gymnastikschuhe), Trinkflasche
Anmeldung	 Bitte per WhatsApp beim Hauptleiter 		
	 Manuel Kaufmann (Tel. 079 685 98 04)

Bei Fragen oder Unklarheiten steht euch Manuel 
Kaufmann (Tel. 079 685 98 04) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns, euch kennen zu lernen.

Liebe Grüsse
Leitungsteam Geräteturnen Jugend

SANTENBERG ENERGIE 
GENOSSENSCHAFT

Generalversammlung mit historischem Moment
Am 12. Mai 2026 führte die Santenberg Energie Genossen-
schaft ihre Generalversammlung durch. Nebst den statuta-
rischen Geschäften konnte über einen historischen Moment 
berichtet werden. Erstmals in der 14-jährigen Geschichte 
der Genossenschaft, kann nun der Strom den die Genossen-
schaft produziert direkt den Einwohnern von Egolzwil und 
Wauwil verkauft und geliefert werden. Mit der Einführung 
der Lokalen Elektrizitäts Gemeinschaften (LEG) ist das nun 
möglich. Der Start der LEG Egolzwil und der LEG Wauwil ist 
für den 1. August 2026 geplant. Genauere Erläuterungen 
wie das funktioniert, gab es im zweiten, öffentlich Teil zum 
Thema «Win-Win aus lokaler Solarenergie».

Funktionsweise einer LEG
Der Strom von einer PV-Anlage, den man nicht selber 
braucht, wird in das Stromnetz der CKW eingespiesen. Bis-
her war es nur möglich, diesen Strom der CKW zu verkau-
fen. Mit der Teilnahme an der LEG ist es nun möglich, diesen 
Strom innerhalb der Gemeindegrenzen an Strombezüger di-
rekt zu liefern und zu verkaufen, wenn diese auch an der 
LEG teilnehmen. Es braucht somit Stromproduzenten und 
Strombezüger, damit dieser Stromhandel funktioniert.Die 
Produzenten erhalten für die tatsächlich als LEG-Strom ver-
kaufte Energie eine höhere Rückspeisevergütung als wenn 
der Strom an die CKW geht. Die Bezüger profitieren von 
einem Rabatt auf der Netznutzungsgebühr für den LEG-
Strom, da der Strom nur innerhalb der Gemeinde durch das 
Netz der CKW transportiert wird. Voraussetzung ist, dass 
innerhalb eines 15-Minuten Abschnitt innerhalb der LEG 
sowohl PV-Strom eingespiesen wie auch Strom verbraucht 
wird. Deshalb ist es wesentlich, dass sowohl Verbraucher 
wie auch Produzenten mitmachen.

Online anmelden und profitieren
Für die Teilnahme an der LEG kann man sich über einen 
Link auf der Homepage der Santenberg Energie Genossen-
schaft online anmelden. Dabei muss zuerst ein Konto beim 
Abrechnungs-dienstleister UPGRID erstellt werden. Nach 
der Registrierung kann man direkt seinen Stromanschluss 
zur Teilnahme an der LEG anmelden. Die Vereinbarung mit 
UPGRID erlaubt, dass der Strom-anschluss bei der CKW für 
die Teilnahme an der LEG angemeldet werden kann. Ist al-
les bereit, erfolgt die Information mit E-Mail, ab wann LEG-
Strom bezogen oder geliefert werden kann.
 
Alle können mitmachen
Für die Teilnahme an der LEG ist es keine Bedingung, sich an 
der Genossenschaft zu beteiligen. So kann jeder, der einen 
Stromanschluss bei der CKW hat, bei der LEG teilnehmen.

Hier geht es zur Homepage der
Santenberg Energie Genossenschaft
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Lättloch-Pflege und 
Bräteln im Fuchsentanz

Datum: 		  Freitag 19. Juni 2026, 
		  18.00 bis ca. 22.00 Uhr
Treffpunkt:		  18.00 Uhr Parkplatz Chätziger Höhe
Leitung:		  Xaver Kaufmann
Anmeldung:		  bis Mittwoch, 17. Juni 2026, 
		  bei Roman Erni, 079 464 16 62 oder 
		  naturschutz@navowauwilegolzwil.ch

Ob es dieses Jahr wieder viele Ackerkratzdisteln hat, die ent- 
fernt werden müssen? Finden wir es gemeinsam heraus! 
Nach einem kurzen Arbeitseinsatz und einer kleinen bota-
nischen Führung geht es von der Naturschutzperle Lättloch 
in den Fuchsentanz. Hier steht bei einer Leckerei vom Grill 
und etwas Flüssigem aus dem Brunnen das Gesellige im 
Vordergrund.

Je nach Witterung ist entsprechende Kleidung zu tragen  
(Arbeitshandschuhe nicht vergessen).

Wir sind auf viele freiwillige Helferinnen und Helfer an-
gewiesen und freuen uns auf deine Anmeldung. Ob Ver-
einsmitglied oder nicht, alle sind willkommen!

Frisch abgedichteter und «alter» Teich

EIDGENÖSSISCHES MUSIKFEST BIEL

Einen ausserordentlichen Grosserfolg durfte die in 
Egolzwil wohnhafte Dirigentin und Musikpädago-
gin Emerita Blum-Duss am Eidgenössischen Musik-
fest 2026 in Biel feiern.

Die von ihr geleitete Musikgesellschaft Rütschelen trium-
phierte in der 3. Stärkeklasse Harmonie und erreichte mit 
96,33 Punkten im Aufgabenstück sowie hervorragenden 
97 Punkten im Selbstwahlstück die höchste Bewertung der 
Kategorie. Damit durfte sich die Musikgesellschaft Rütsche-
len als Schweizer Meisterin feiern lassen.

Ebenso durfte Emerita Blum-Duss mit der Musikgesellschaft 
Obersteckholz einen weiteren grossartigen Erfolg feiern.
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mit ausgezeichneten 94 Punkten im Aufgabenstück sowie 
weiteren 94,33 Punkten im Selbstwahlstück den Schweizer 
Meistertitel. 

Die Arbeit von Emerita Blum-Duss 
zeugt von hoher Disziplin, grossem 
musikalischem Wissen sowie einer 
aussergewöhnlichen Gabe, ihre 
Leidenschaft und ihr Können an die 
Musikantinnen und Musikanten 
weiterzugeben. Dies spiegelte sich 
auch in den Rückmeldungen der 
insgesamt sechs Experten wider, 
welche die Vorträge im Aufgaben- 

und Selbstwahlstück beurteilten MG Rütschelen. Die Jury 
zeigte sich tief beeindruckt und fand bewegende Worte:
• «Ich hatte am Schluss Tränen in den Augen – danke, es 

war super.»
• «Vielen Dank für diesen unglaublichen Vortrag. Grosses 

Bravo.»
• «Man spürt die enorme, fundierte Arbeit der Chefin und 

der Band. Sie haben es geschafft, eine unglaubliche At-
mosphäre zu kreieren.»

• «Besten Dank für die absolut fantastische Arbeit – ich bin 
unglaublich begeistert.»

• «Maestra, Sie machen einen absolut phänomenalen Job.»
• «Tolle Band, wirklich super einstudiert. Sie haben alle Fä-

den in der Hand und machen Musik – und dies ist das 
Schönste, was ich schreiben darf. Danke, danke, danke.»

Diese aussergewöhnlichen Rückmeldungen sorgten auch 
bei Emerita Blum-Duss für grosse Emotionen.

Den grössten Dank richtet die Dirigentin jedoch an die Mit-
glieder beider Formationen: «Meine Musikantinnen und 
Musikanten haben Grossartiges geleistet. Sie haben ge-
zeigt, dass wir gemeinsam Ziele erreichen können, die weit 
über unsere Region hinaus in die ganze Schweiz ausstrah-
len. Dafür bin ich von Herzen dankbar.»

Mit diesen eindrücklichen Erfolgen setzte Emerita Blum-
Duss am Eidgenössischen Musikfest 2026 ein starkes musi-
kalisches Zeichen und schrieb mit beiden Vereinen ein Stück 
Schweizer Blasmusikgeschichte.

BIFFIG AG, SCHÖTZ

Ziwiwoche im Biffig

Vom 27. April bis am 1. Mai 2026 fand bei uns im Biffig 
wiederum die Zivi-Woche statt. Während der ganzen 
Woche gab es viel zu tun: Bretzeln, Töggeln, Spazieren, 
Jassen, Boccia spielen, Seidenblumen gestalten, Rikscha 
fahren und diverse Besuche abstatten. Einige Bewohnerin-

nen und Bewohner fuhren ins 
Altersheim Zopfmatt nach Wil-
lisau, andere besuchten das 
Brändi in Sursee, wieder ande-
re gönnten sich einen Kaffee 
im Mauritz in Schötz oder fuh-
ren mit zum Vogelsang in Eich.

Am Montagnachmittag wurde im Restaurant «Träff-Punkt» 
beim Lotto das Glück herausgefordert. Dank grosszügigen 
Spenden aus Nebikon und Schötz vom Blumenhaus Villiger, 
Drogerie Schuler, Denner, Spar, Landi und Migros, konnten 
die Bewohner tolle Preise gewinnen.

Am Mittwochnachmittag wurde zu der Musik der 
4Stern-Örgeler getanzt, gewippt und geklatscht. In dieser 
Woche wurden ausserdem die neuen Hochbeete von den 
Zivis aufgebaut. Um diese sinngemäss zu gestalten, fuhren 
die Zivis mit einigen Bewohnern in die Gärtnerei, um Setz-
linge auszusuchen. Neben farbigen Blumen wurden auch 
Cherrytomaten, Snackgurken und Erdbeeren gewählt. Zu-
rück beim Biffig wurden die Errungenschaften eingepflanzt 
und gegossen.
Höhepunkt der Woche war der Besuch von Alpakas. Nach-
dem uns etwas über diese spannenden Tiere erzählt wurde, 
durften alle die Tiere streicheln und füttern. Danach weih-
ten wir die neue Feuerschale ein, grillierten Mini-Bratwürs-
te und stiessen mit Getränken auf eine abwechslungsreiche 
und gelungene Woche an.
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Jodlermesse, 5. Juli 2026
Die traditionelle Jodlermesse Biffig findet dieses Jahr am 
Sonntag, 5. Juli 2026 statt. Die Feier wird musikalisch 
gestaltet durch den Jodlerklub Bärgglöggli Schötz und fin-
det um 10.00 Uhr im Atrium des Zentrum Biffig statt. Da-
nach werden die Autos und Velos auf dem Parkplatz geseg-
net. Anschliessend besteht die Möglichkeit im Restaurant 
Träff-Punkt, bei schönem Wetter auch auf der Gartenter-
rasse, das Mittagessen einzunehmen.

Menu: Grilladen mit Salatbuffet à discrétion und Dessert 
(Preis Fr. 30.– pro Person, Kinder bis 6 Jahre in Begleitung 
Erwachsener gratis, Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre  
Fr. 15.–).

Vorstellung des Tätigkeitsbereich der Spitey 
Psychiatrie ambulant
Gerne möchten wir Sie differenzierter über die Leistungen 
der psychiatrischen Spitex informieren und Indikationen für 
unseren Fachbereich aufzeigen. Wir begleiten und unter-
stützen Menschen mit einer psychischen Störung oder einer 
psychiatrischen Herausforderung im häuslichen Umfeld. 

In der Regel besuchen wir unsere Kunden einmal pro Wo-
che oder begrüssen sie in der Biffig AG in Schötz für einen 
gemeinsamen Spitex Psychiatrie Gesprächseinsatz. Wir bie-
ten Unterstützung wie zum Beispiel; 
•	Unterstützung bei der Wohnungspflege 
	 (Unfähigkeit für Wohnungspflege, Erlernung Kleider 

waschen, Haushaltsreinigung, Entsorgung etc.) 
•	Aufbau & Stärkung des Selbstwertes 
•	Massnahmen zur Selbstfürsorge 
•	Anleitung und Begleitung in der Alltagsbewältigung 
•	Erarbeitung einer angemessenen und sinnstiftenden 

Tagesstruktur 
•	Begleitung im Umgang mit Angst 
•	Unterstützung bei sozialer Isolation 
•	Bewältigungsstrategien einer psychischen Erkrankung 

zu erlernen wie z.B. Depression, Wahnvorstellungen, 
Psychose, Panikattacken

•	Begleitung bei einer Abhängigkeitsproblematik  
(Alkoholabusus, legale Drogen sowie illegale Substanzen) 

•	Übernahme des Medikamentenmanagement z.B. Medi-
kamente richten, Kontrolle und Verabreichung 

•	Unterstützung in Krisensituationen und Erarbeitung von 
Bewältigungsstrategien bei Suizidalität, einer Sinn Krise, 
akute Herausforderung mit diversen Stressoren

•	Angehörigenarbeit im Umgang mit psychisch erkrankten 
Menschen 

•	Begleitung bei anhaltender Arbeitslosigkeit z.B. 
	 Unterstützung bei beruflichen Massnahmen
•	Erarbeitung und Befähigung, um in Eigenverantwortung 

für eigenes Handeln zu kommen 
•	Psychoedukative Gespräche auf Augenhöhe, 
	 analysierend, reflektierend und konfrontierend
•	Schlafstörungen (Schlafhygiene erarbeiten, Rituale erar-

beiten, alternativ Massnahmen einüben) 
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zur Verfügung. Neue Anmeldungen nehmen wir über OPAN 
und oder unsere Mailadresse entgegen.

Wir sind zuständig für die Gemeinden, Schötz, Egolzwil 
und Wauwil. Unsere Pflegefachpersonen des Psychiatrie- 
Teams sind wie folgt erreichbar: Montag bis Freitag von 
08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr, unter Telefon 
041 984 23 00 oder unter psychiatrie.biffig@hin.ch.

Unser Anliegen ist, dass unsere KundInnen trotz psychi-
scher Erkrankung oder einer Krise ein eigenständiges Leben 
zuhause führen können.

Gottesdienst jeweils am Mittwoch um 16.30 Uhr 
im Raum der Begegnung.

MORGESTÄRN

Kirschensaison auf dem Morgestärn, 
Picknick im Obstgarten am 28. Juni 2026 

Mitte Juni dürfen wir bei euch im Ausserberg Wauwil die 
ersten Kirschen ernten. Am Sonntag, 28. Juni 2026, von 
11.00 bis 17.00 Uhr laden wir euch als Familie zum Pick-
nick im Obstgarten bei uns in Kulmerau ein. Unter den 
alten Pflaumenbäumen erwartet Besucherinnen und Be-
sucher ein genussvoller Tag mit frischen Kirschen. Weitere 
Höhepunkte sind regional gefüllte Picknickkörbe, Besuch 
der Kulmerauer Bergmusik, Dessertbuffet und Einblicken 
in eine Landwirtschaft, die gesunden Boden, Biodiversität 
und Genuss verbindet. 

Wenn die ersten Kirschen reif sind, beginnt auf dem Morge-
stärn eine der schönsten und intensivsten Zeiten des Jahres. 
Die süssen Früchte stehen für Sommer, Handarbeit und Re-
gionalität. Reif gepflückt, sorgfältig sortiert und direkt ab 
Hof erhältlich. Das ist genau dein Moment, täglich kannst 
du eine gesunde und aromatische Frucht vom Morgestärn 
geniessen. 

Der Morgestärn arbeitet nach den Grundgedanken der 
regenerativen Landwirtschaft. Dabei geht es nicht nur 
darum, Ressourcen zu schonen, sondern den Boden aktiv 
aufzubauen. Die Biodiversität wird gefördert und natürliche 
Kreisläufe gestärkt. Zwischen den Obstbäumen wachsen 
Kräuter, Blumen und Gräser; sie schützen den Boden, bie-
ten Lebensraum für Insekten und tragen dazu bei, dass der 
Obstgarten als vielfältiges Ökosystem funktioniert. 

«Für uns beginnt gute Fruchtqualität im Boden. Wenn der 
Boden lebt, die Pflanzen gut versorgt sind und die Natur 
mitarbeiten darf, entsteht ein Geschmack, den man spürt», 
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Obstgarten machen wir dir diesen Zusammenhang erleb-
bar. Du bist mitten drin, da wo unsere Früchte wachsen.»

Dem Alltag entfliehen und es dir unter den mächtigen 
Pflaumenbäumen auf Picknickdecken, Festbankgarnituren, 
Sitzsäcken oder Strohballensofas bequem machen. Auf Vor-
bestellung machen wir einen frisch gefüllten Picknickkorb 
bereit. Zudem darfst du dich am Buffet mit Glacé, Torten 
und Getränken vom Hof bedienen. Zur Unterhaltung spielt 
die einheimische Kulmerauer Bergmusik. Bei einem spon-
tanen Besuch, gibt es ein Angebot mit Fleisch- und Käse-
plättli oder Cervelat zum selber Grillieren. Für die Heimreise 
kannst du dich natürlich mit frischen Kirschen vom Hof ein-
decken. 

Der Anlass richtet sich an alle, die regionale Lebensmittel 
dort erleben möchten, wo sie wachsen. Bei weniger guter 
Witterung werden genügend überdachte Plätze vorbereitet. 
Wir würden uns sehr über euren Besuch freuen. 

Datum: Sonntag, 28. Juni 2026 
Zeit: 11.00 bis 17.00 Uhr 
Ort: Morgestärn, Morgenstern 1, 6234 Kulmerau 
Informationen und Anmeldung: 
www.morgestärn.ch/events 

Spontane Besuche sind möglich, Picknickkörbe bitte
vorbestellen. 

Kontakt 
Morgestärn, Reto Diener, Morgenstern 1, 6234 Kulmerau, 
041 933 26 16, info@morgestern.ch

DIE MITTE WAUWIL

Volksabstimmung vom 14. Juni 2026

Die Mitte Kanton Luzern hat anlässlich ihrer Delegierten-
versammlung vom 23. April 2026 folgende Parolen gefasst:

National:
NEIN zur Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz!»

JA zur Änderung des Bundesgesetzes über den zivilen 
Ersatzdienst

Kantonal:
JA zum Kauf der Liegenschaft an der Würzenbachstrasse .8 

Weiteres zu den Abstimmungsvorlagen erfahren Sie aus 
dem «Impuls Wauwil», unserem Info-Blatt für Mitglieder 
und Interessierte, welches wir periodisch in alle Haus-
haltungen unserer Gemeinde verteilen lassen oder auf  
www.wauwil.die-mitte.ch.

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und nehmen 
Sie an der Abstimmung teil.

SVP WAUWIL

Rückblick – Ausblick
Freude und Stolz erfüllen die SVP Wauwil mit dem Rück-
blick auf einen ausgewogenen Anlass zur «Nachhaltigkeit-
sinitiative am 12. Mai im Zentrum Linde. Mit zwei natio-
nalen Parteipräsidenten vor rund 300 (!) Besuchern 
wurden die Pro- und Contra- Argumente zur Abstimmung 
vom 14. Juni ausgetauscht. Erstaunlich und eigenartig an-
mutend, dass vom Gemeinderat nur ein Vertreter begrüsst 
werden konnte. Ist das ein Zeichen von Desinteresse am 
politischen Zeitgeschehen? Dies entgegen dem grossen In-
teresse der Wauwiler Bevölkerung!

Quelle: Fotograf Mathias Bühler / Willisauer Bote

Auch nach diesem Schlagabtausch auf höchster Ebene gibt 
es für die SVP Wauwil weiterhin nur ein eindeutiges Ja zu 
dieser Initiative als einzige Möglichkeit für die Schweiz. Kein 
anderes Land in Europa hat annähernd, wie die Schweiz 
28 % ausländischen Bevölkerungsanteil, 10 % Eingebür-
gerte und total 41 % der Bevölkerung mit Migrationshinter-
grund. Auch die Mehrheit der Besucher des Anlasses sind 
zum Schluss gekommen, dass Probleme wie Wohnungsnot, 
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Manches im Artikel liest sich mit etwas Abstand fast schon 
amüsant. Die Gemeindeversammlung als «undemokra-
tisch» zu bezeichnen, ist eine recht kreative Sichtweise. 
Schliesslich gehört sie zu den ältesten und direktesten de-
mokratischen Instrumenten unseres Landes.
 
Der erwähnte Anlass war ein öffentlich ausgeschriebener 
Parteievent. Der Gemeinderat war nicht offiziell eingeladen 
und trotzdem war ein Vertreter anwesend. Unsere Gemein-
deräte müssen mit ihrem klar definierten Pensum sorgfältig 
umgehen und es ist schlicht nicht möglich, jeden privaten 
oder parteipolitischen Anlass abzudecken. 
 
Etwas schief wirkt auch der Vorwurf mangelnder Präsenz: 
Gerade jene Partei, die nun lautstark Desinteresse unter-
stellt, hat sich in den letzten zwei Jahren aus verschiedenen 
Funktionen zurückgezogen und an offiziellen oder öffentli-
chen Gemeindeanlässen kaum teilgenommen. Das ausge-
wogene Augenmass scheint da etwas einseitig verteilt. 
 
Dazu kommt: Die Partei ist medial sehr aktiv, allerdings 
meist ohne klar benannte Ansprechpersonen. Wer öffent-
lich grosse Fragen stellt, sollte vielleicht auch sichtbar Ver-
antwortung übernehmen.
 
Insgesamt entsteht der Eindruck, dass hier undifferenziert 
und faktenfern argumentiert wird, demokratische Regeln 
infrage gestellt werden und man sich gleichzeitig als Ret-
terin der Bevölkerung inszeniert. Das kann man mit einem 
gewissen Schmunzeln zur Kenntnis nehmen – und dann 
wieder zu den tatsächlichen Fakten zurückkehren.
 
Ihr Gemeinderat

hohe Mieten, Staus, überfüllte Züge und Busse, steigende 
Kriminalität, immer mehr überbautes Kulturland, stagnie-
rende Löhne und ein sinkendes Niveau der Schulbildung 
eine Antwort und deshalb ein JA am 14. Juni zur Initi-
ative «Keine 10-Millionen – Schweiz» benötigen! 
Auch die zweite Vorlage, die «Änderung des Zvil-
dienstgesetzes» empfiehlt die SVP Wauwil zur Annahme 
mit einem weiteren JA.
Wenig freut uns der Ausblick auf die Gemeindever-
sammlung vom 9. Juni. Bei diesem undemokrati-
schen Anlass soll doch tatsächlich gemäss Traktandum 2 
der Auftrag an den gewählten Gemeinderat angepasst wer-
den. Und zwar so, dass nicht mehr innerhalb des vom Ge-
meinderat festgelegten Pensums ein vorab klar definierter 
Auftrag erfüllt werden soll, vielmehr sollen demnach nun 
Tür und Tor geöffnet werden, um Mehrstunden, genau-
so wie Auftragserteilung an Fremdfirmen zu legitimieren. 
Oder geht es hier gar darum Verfehlungen des aktuellen 
Gemeinderates aus der bisherigen Amtszeit zu vertuschen? 
Diese Frage muss hier gestellt werden, denn: Wie sonst, 
konnten die Ausgaben im Bereich Präsidiales derart massiv 
steigen. So wächst definitiv kein Vertrauen und der Wille 
des Volkes bei der Wahl des aktuellen Gemeinderates wird 
ein weiteres Mal mit Füssen getreten!
Wir werden uns dieser Sache annehmen, denn das MUSS 
geprüft werden. Es ist an der Zeit die Gemeindeversamm-
lung abzuschaffen, um hier einen Demokratisierungspro-
zess auch bei solchen Entscheidungen zu ermöglichen. 
Deshalb am 9. Juni NEIN!

Mehr Impressionen zum 
Anlass vom 12. Mai, zu 
den Abstimmungen vom 
14. Juni, zur Gemeindever-
sammlung vom 9. Juni und 

zum neuen Parteipräsidenten finden Sie auf der Homepage 
der SVP Wauwil.                            Quelle Foto: SVP Wauwil

https://www.svp-wauwil.ch
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Tipps und Tricks zur guten Schlafhygiene:
• Bewegen Sie sich tagsüber am besten an der frischen Luft, damit der Körper müde wird
• Halten Sie sich an die 3-2-1-Regel:

• 3 Stunden vor dem Schlafen nichts mehr essen und keinen Alkohol: Alkohol hemmt die Tiefschlafphasen, 
Verdauung stört die körperliche Erholung während dem Schlafen

• 2 Stunden vor dem Schlafen die Arbeit «beiseite» legen: lassen Sie den Kopf zur Ruhe kommen und 
entspannen Sie sich, lagern Sie Ihre Gedanken aus: Schreiben Sie To-Do-Listen für den nächsten Tag, 
schreiben Sie Tagebuch

• 1 Stunde vor dem Schlafen Bildschirmzeiten beenden: blaues Displaylicht hemmt die Ausschüttung des 
Schlafhormons Melatonin

• Lüften Sie das Schlafzimmer vor dem Zubettgehen, beispielsweise solange Sie die Zähne putzen
• Überzeugen Sie sich, dass der Wecker gestellt und alles für den nächsten Tag gerichtet ist.
• Machen Sie das Licht aus, legen Sie sich ins Bett, schließen Sie die Augen:

• Wenn Sie nicht gleich einschlafen, versuchen Sie gezielte Atemtechniken aus oder lenken Sie die Gedanken 
ab, beispielsweise mit einfachen Kopfrechnungsübungen, dem Aufzählen von verschiedenen Zahlenreihen 
oder dem – im Gedanken – aufsagen des Alphabetes in umgekehrter Reihenfolge.

• Ist Ihre Unruhe so gross, dass Sie auch auf diese Weise nicht einschlafen können, stehen Sie wieder auf: 
gehen Sie in einen anderen Raum und lenken Sie sich zum Beispiel mit Lesen ab, solange Sie sich noch 
nicht müde fühlen, auch wenn Sie am nächsten Morgen früh aufstehen müssen � durch die Ablenkung wird 
der Gedankengang von «Einschlafdruck» und Schlaflosigkeit unterbrochen. Erst wenn Sie sich dann erneut 
müde fühlen, gehen Sie wieder ins Bett

Hilft nichts davon weiter? oder ist eine medikamentöse Therapie 
erwünscht? Kontaktieren Sie uns bitte.

Zu vermieten in Wauwil, Dorfstrasse 30 
 
3 ½-Zimmerwohnung, 1. OG  
(mit Lift) 
 
Mietzins inkl. NK CHF 1‘200.- 
 
Schöne, gemütliche Wohnung im  
Alterswohnblock nähe Dorfzentrum 
 
Bezug per 01. August 2026  
oder nach Vereinbarung 
 
Für nähere Auskünfte wenden  
Sie sich bitte an: 
 
Kath. Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil 
Daniela Lehni 
Tel. 078 789 75 83 
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 Wir unterstützen schwerkranke und 

sterbende Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase 

 Wir wollen DA-SEIN mit Achtsamkeit 

 Wir entlasten Angehörige und 
Pflegende 

 Unser Angebot ist kostenlos 
 

KONTAKT: 
041 980 09 77 
info@begleitgruppe-santenberg.ch 
www.begleitgruppe-santenberg.ch 
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Montage und Reparaturen aller Produkte
Gratis Anfahrt in der Region Sursee –
Rufen Sie an unter 076 650 88 27

STOREN SERVICE KAUFMANN

SSK Ⅰ Storen Service Kaufmann
Marcel Kaufmann | Leopoldstr. 9 | 6210 Sursee 

 Tel. 076 650 88 27 | info@storenkaufmann.ch  
www.storenkaufmann.ch

Sonnenstoren
Stoffersatz

Lamellenstoren
Insektenschutz

Pollenschutzgitter
Fensterläden

Rollladen
PlisséeWillisau

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung mit Herz

Jöri Bestattungen GmbH
Nicole mit eidg. Fachausweis 
und Toni Jöri mit Team

24 Stunden Telefon: 041 980 42 42
www.joeri-bestattungen.ch

Kirchstrasse 6
6247 Schötz

Baslerstrasse 9b
6252 Dagmersellen

Panoramastrasse 2
6243 Egolzwil

Nächster Redaktionsschluss:

Montag, 22. Juni 2026

9.00 Uhr
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Termingerecht auf den Gartensommer - / WM Saison 2026,  bieten wir im 
Stantonpopup Fussball Erlebnisse optisch und kulinarisch an.  

You Welcome ab dem 11.6.2026 
 

● Bar mit Grossleinwand Übertragung der WM Spiele, Ton und Bild in optimaler Qualität  
    Immer Donnerstag`s, Freitag`s passende Fussball - Hit Angebote kreiert von Marco. 

         Je nach “Schweizer - Nati”,  öffnen wir besonders, so auch am Mittwoch, dem 24.6.2026.  
nicht, aber wenn die Jungwacht in ihrem Public Viewing die WM rockt.                                    

z.Bsp. am Samstag, 13.6.2026  Juni …. ist doch Ehrensache.   
 

● Nach tollen Spielen, “soundets” in der Oldie Bar mit cooler Musik auf professionellem 
              “Bose Soundsystem", um die Schweizer Torreigen besser verarbeiten zu können. . 

 

Im Hit Angebot,  
Stantonburger mit Pommes, dazu zischt du ein “ÄNGELI” Bier. ( Achtung Suchtgefahr !! )  

oder ein Chnoblibrot     
                                      oder ein kreatives Special 
 

Save the Date :         Freitag 21. August 2026   
● Rock the Brezel II mit Blues Legende Richard Koechli & Suurteig,  
          Detailinfos in der Juniausgabe 2026 der “Santenberger Morning Post” (..Egolzwiler Sicht  & Wauwiler Info..) 

 
Stantonpopup geschlossen: 

● Donnerstag, 4. Juni (Fronleichnam) und Freitag, 5. Juni 2026. 
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KiTa 
Nova

Betreuung nach dem
Kindergarten
Ganztagesbetreuung
während den Ferien
Verlässliche Strukturen für
mehr Entlastung im
Familienalltag

MEHR ALS NUR BETREUUNG.
EIN ORT ZUM WACHSEN,
ENTDECKEN UND WOHLFÜHLEN

IHRE KITA IN WAUWIL
WALDEGG 10, 6242 WAUWIL

Wir begleiten Kidner ab 3 Montaten bis zum
Schuleintritt mit Herz, Fachkompetenz und
viel Einfühlungsvermögen durch ihren Alltag.

www.kitanova.ch
 079 888 62 42
kita.nova@outlock.com
Karin Guerreiro
Jessica Herger

Lerne uns kennen!

Neu!
JETZT AUCH FÜR
KINDERGARTENKINDER

Familiär,
Persönlich,

Vertrauensvoll

Mit Herz und
Wertschätzung 
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ENTSORGUNGSKALENDER 2026 Juni

GRÜNABFUHR Sammelgut jeweils ab 7.00 Uhr bereitstellen
Die Gebührenmarken für die Grünabfuhr sind bei der Gemeindekanzlei Wauwil erhältlich!

3, 10, 17, 24

SOBZ | Mütter- & Väterberatung

2x pro Monat Beratung mit online Anmeldung unter www.sobz-willisau-wiggertal.ch mit diesem QR-Code
Telefonische Beratung Montag – Donnerstag von 8.30 – 11.30 Uhr, Telefon 041 972 56 30

Mi	 03. Juni		  Grünabfuhr Sammelgut ab 7.00 bereitstellen

Do	 04. Juni	 10.00 –11.00 Uhr	 Fronleichnam Pfarrkirche, Pfarrei

Sa	 06. Juni	 20.00 Uhr	 Live-Konzert mit Linda Elys Zentrum Linde, 950 Jahre Wauwil

Di	 09. Juni		  Höhlenabenteuer Kaltbach Emmi Kaltbach, Frauenverein

Di	 09. Juni	 11.30 Uhr	 Senioren-Mittagstisch Gasthof Moosmatt, Egolzwil, 60plus

Di	 09. Juni	 19.30 Uhr	 Gemeindeversammlung Zentrum Linde, Gemeinde

Mi	 10. Juni		  Grünabfuhr Sammelgut ab 7.00 bereitstellen

Mi	 10. Juni	 14.30 –16.30 Uhr	 Spielnachmittag Fuchsentanz Egolzwil, Aktive Familien

Do	 11. Juni	 13.30 Uhr	 E-Bike Tour Treffpunkt beim Pfarreiheim, 60plus

Do	 11. Juni	 18.00 –23.00 Uhr	 Streetfood- Strassengerichte auf den Teller gebracht Kupferkessel Eventlokal 

Do	 11. Juni	 und weitere Daten	 Fussball-WM: Bar mit Grossleinwand Stantonpopup, Egolzwil

Sa	 13. Juni	 17.00 Uhr	 Sommerabend & WM-Spiel Raclettestube Egolzwil, Jungwacht

So	 14. Juni	 gestaffelte Startzeiten	Genusswanderung am Fusse des Santenbergs, 950 Jahre Wauwil

Mi	 17. Juni		  Grünabfuhr Sammelgut ab 7.00 bereitstellen

Mi	 17. Juni	 17.30 Uhr	 Schnupper-Training Fussball Fussballplatz Moos, FC Wauwil-Egolzwil

Do	 18. Juni	 10.00 Uhr	 Tageswanderung mit Grillieren Treffpunkt beim Pfarreiheim, 60plus

Do	 18. Juni	 12.00 Uhr	 Zäme go loufe Treffpunkt beim Pfarreiheim, 60plus

Fr	 19. Juni	 09.00–11.00 Uhr	 Familientreff Pfarreiheim, Aktive Familien

Fr	 19. Juni	 18.00–22.00 Uhr	 Ackerkratzdistel- und Neophytenbekämpfung Lättloch, Navo 

Mi	 24. Juni		  Grünabfuhr Sammelgut ab 7.00 bereitstellen

Mi	 24. Juni	 12.45 –18.30 Uhr	 Frauenwallfahrt nach Hergiswald, Treffpunkt beim Pfarreiheim, Frauenverein

Mi	 24. Juni	 14.00 –16.00 Uhr	 Café International Pfarreiheim

Do	 25. Juni	 18.00 –23.00 Uhr	 Tacos & Tequilla – Fiesta Mexicana Kupferkessel Eventlokal 

Do	 25. Juni	 18.30 –19.30 Uhr	 Obligatorisch-Schiessen Schützenhaus, Schützenverein Santenberg 

Fr-So 26.–28. Juni	 Jodlerklub Santenberg Eidg. Jodlerfest in Basel

Sa/So 27.–28. Juni	 Dorfturnier Sport-und Freizeitanlage Moos, Fussballclub
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